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OT, Beginn Arbeitstakt

Zenith 32 NDIX-
Doppelvergaser

Zum zweiten
Zylinder

Abgestimmtes
Saugrohr

Abgestimmtes
Auspuffrohr
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Gemisch wird gezündet

Zündung
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Arbeitstakt ~60° vor UT beginnt
Auslassventil zu

öffnen
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UT

Schwarzer Pfeil: Laufrichtung
der Druckwelle

Eine Druckwelle läuft in das
Abgasrohr

Grauer Pfeil:
Strömungsrichtung

Hinter der
Druckwelle fließt das

Abgas nach
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Auspufftakt

Die Druckwelle erreicht
das offene Rohrende

und wird als
Saugwelle reflektiert
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Auspufftakt

Die Druckwelle
läuft  als Saugwelle

im Rohr zurück

Abgas strömt hier
mit höherer

Geschwindigkeit ab
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OT

Die Saugwelle hat den
Brennraum erreicht

und erzeugt hier einen
Unterdruck
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OT, Spüleffekt

Beide Ventile sind über ca.
60° gleichzeitig geöffnet.
Es wird Frischgas in den

Brennraum gesaugt

Der Unterdruck im
Brennraum provoziert eine
Saugwelle im Ansaugrohr

Der Effekt wird als „Positives Spülgefälle“ bezeichnet
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Beginn Ansaugtakt

Auslassventil hat geschlossen. Im
Auslegungspunkt (ca. 6000 U/min)

wird auch noch Frischgas bis in
das Abgasrohr gesaugt

Die Saugwelle
läuft Richtung

Vergaser
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Ansaugtakt

Die Saugwelle erreicht die
Erweiterung, bestehend aus 2 Löchern
vom Doppelvergaser und einem Loch

zum zweiten Zylinder. Das wir als
„offenes Rohrende“ interpretiert.

 Die Saugwelle wird als Druckwelle
reflektiert
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Ansaugtakt

Die Druckwelle
läuft Richtung

Brennraum
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Nachladeeffekt beginnt

Das Frischas strömt
hier mit höherer

Geschwindigkeit nach
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UT

Am unteren Totpunkt
hat die Druckwelle den

Brennraum erreicht
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Nachladeeffekt

Das Einlassventil bleibt bis
ca. 60° nach UT geöffnet.

Die Druckwelle fördert noch
Frischgas nach.

Es entsteht ein Aufladeeffekt

Der Effekt wird als „Positives Spülgefälle“ bezeichnet
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Nachladeeffekt

Nach dem Schließen des
Einlassventils wird die

Druckwelle am
geschlossenen Rohrende

diesmal als Druckwelle
reflektiert und läuft zum

Vergaser zurück.
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Verdichtungstakt

Druckwelle

Hinter der
Druckwelle strömt
das Gas Richtung
Vergaser zurück
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Verdichtungstakt
Das benzinhältige Gemisch wird verkehrt durch den Vergaser in den Luftfilter geblasen

Beim folgenden Ansaugtakt wird die benzinhältige Luft ein zweites Mal mit Benzin angereichert
Das macht die Abstimmung so schwierig

Dieser Effekt tritt besonders stark auf bei Ein-
und Zweizylindermotoren mit langem Saugrohr
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OT, alles hat sich beruhigt, Das Spiel beginnt von Neuem
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Einfluss der Auspuffanlagen
Vorher beschrieben ist die „Reflexionsanlage“
Sie nutzt die Gasschwingungen im Abgasrohr maximal und erhöht
das Drehmoment des Motors zwischen 4500 und 6500 U/min.
Siehe Diagramm Kurve 1
Bauformen: Monte Carlo und Aspern-Anlage
Die „Absorptionsanlage“ hat Rohrlängen von 80-95 cm und
danach einen Topf mit schalldämpfendem Innenleben.
Der Aufladeeffekt geht dabei weitgehend verloren. Stattdessen
erhält man einen sehr gleichmäßigen Drehmomentverlauf.
Bauformen: Monza- und Burgess-Anlage

1…Reflexionsanlage
2…Absorptionsanlage

Monte Carlo Aspern Monza Burgess


